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Merkblatt 
 

Weiterbildungskonzept (Curriculum) zum Antrag auf Zulassung 
als Weiterbildungsstätte bzw. zur Anzeige einer 

Weiterbildungsstätte kraft Gesetzes 
 
 
 

 
Die Weiterbildung in Gebieten und Bereichen erfolgt in strukturierter Form. Um diese 
sicherzustellen, ist den Psychotherapeut*innen in Weiterbildung vor Beginn der 
Weiterbildung ein Weiterbildungskonzept auszuhändigen. Dieses Konzept ist dem 
Antrag auf Zulassung als Weiterbildungsstätte bzw. der Anzeige als 
Weiterbildungsstätte unbedingt beizufügen. 

Grundlage für Ihr Weiterbildungskonzept ist die Weiterbildungsordnung für die 
Psychotherapeut*innen der Psychotherpeutenkammer Schleswig-Holstein (WBO PT). 
Stellen Sie in Ihrem Weiterbildungskonzept dar, welche in der WBO PT genannten 
Vorgaben Sie in Bezug auf die Richtzahlen, der aufgezeigten Fachkenntnisse und die 
Handlungskompetenzen erfüllen. 

Wir empfehlen Ihnen, sich bei der Erstellung Ihres Weiterbildungskonzeptes an den 
Konkretisierungen der Abschnitte B bis D der WBO PT zu orientieren sowie an den 
Logbüchern und Gegenstandskatalogen. 

Bitte machen Sie in Ihrem Weiterbildungskonzept konkret deutlich, welche 
Weiterbildungsinhalte von Ihrer Weiterbildungsstätte selbst und welche Sie 
gegebenenfalls durch Kooperationen abdecken. Sollten Sie von der Möglichkeit von 
Kooperationen Gebrauch machen, sind der Psychotherapeutenkammer Schleswig-
Holstein alle Kooperationsverträge bzw. Kooperationsvereinbarungen zur Verfügung 
zu stellen. 
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Formale Anforderungen an das Weiterbildungskonzept: 

- Bezeichnung der Gebiete, der Bereiche, der Einrichtung (Klinik, Praxis, 
Beratungsstelle etc.)  und der Psychotherapieverfahren sowie der beantragten 
anrechenbaren Dauer der Weiterbildung in dem jeweiligen Versorgungsbereich 

- In den verschiedenen Versorgungsbereichen können maximal folgende 
Weiterbildungszeiten anerkannt werden:  

 Ambulante Weiterbildungsphase: bis zu 36 Monate 
 Stationäre Weiterbildungsphase: bis zu 36 Monate 
 Institutionelle Weiterbildungsphase: bis zu 12 Monaten 

- Nennung  der verantwortlichen Weiterbildungsbefugten 
- Erstelldatum, Namen und Unterschriften (Vertreter*in der Weiterbildungsstätte und 

der verantwortlichen Weiterbildungsbefugten) 

Inhaltliche Anforderungen an das Weiterbildungskonzept: 

Das Weiterbildungskonzept soll Auskunft darüber geben, welche 
Weiterbildungsinhalte (Fachkompetenzen, Handlungskompetenzen und Richtzahlen), 
wann und wo vermittelt werden. 

Weiterbildungsinhalte: 
- Aufführung der Inhalte des Logbuches, die vermittelt werden  

- Kennzeichnung der Inhalte, die nicht in der eigenen Weiterbildungsstätte 
vermittelt werden und Erläuterung, wie die Vermittlung sichergestellt wird 
(durch wen und wo) 
 

Zeitlicher Ablauf und Dauer: 
- Zeitliche Gliederung der Weiterbildungsabschnitte (z. B. monatlich, 

quartalsweise) 

 

Ort: 
Es sollen konkret die Abteilungen, Stationen etc. benannt werden, in denen die 
Weiterbildungen durchgeführt werden. Unter Umständen ist auch ein Rotationsplan 
beizulegen.  

Muster 

Ein mögliches Muster für ein Curriculum finden Sie auf der Homepage der 
Psychotherapeutenkammer Hessen unter  

https://ptk-hessen.de/download/muster-curriculum-fuer-theorie-gebietsweiterbildung/ 

 


